
Den Schulen kommt in der Entwicklung von
Land und Gesellschaft eine herausragen-

de Bedeutung zu. Sie und ihre LehrerInnen
müssen nicht nur die Kinder und Jugendlichen
auf dem jeweiligen aktuellsten Stand des Wis-
sens zu einem sinnvollen Umgang mit den
neuen Möglichkeiten erziehen. Sie müssen die

Leistungsträger von morgen auch befähigen,
das für sie Wichtige und Wesentliche aus einer
Fülle von Wissen und Informationen heraus zu
filtern. Damit muss die Schule bereits heute
auf die prognostizierten Anforderungen von
morgen vorbereiten. Und nicht zuletzt muss
die Schule immer mehr Aufgaben überneh-

Schule entwickelt Zukunft

In einem wirtschaftlich raueren Klima und
einem schärferen Wettbewerb der Wirt-

schaftsräume untereinander gilt es für das
Land Oberösterreich Jahr für Jahr ein Stück
besser zu werden, um seinen Vorsprung bei
allen Benchmarks zu halten.

Einen besonderen Schwerpunkt setzen wir
dabei im Bildungsbereich. Denn der Bildung
kommt eine Schlüsselrolle bei der Zukunftssi-
cherung zu. Bildung zählt zu den wichtigsten
Wachstumsmotoren in der Wissensgesellschaft.
Daher werden nur jene Länder ihre Spitzenposi-
tion halten können, denen es gelingt, Kreativität,
Innovationsfähigkeit und Geisteskraft aller Bür-
gerInnen zu mobilisieren.

Bildung sichert moderne Arbeit, Wohlstand
und gerechte Teilhabe. Bildung ist daher die
Sozial- und Wirtschaftspolitik des 21. Jahrhun-
derts. Wir wollen in Zukunft eine Bildung für
alle sichern, alle Talente vorzeitig erkennen und
sie bestmöglich und individuell fördern. Das
wird eine der entscheidenden Aufgaben heute
und morgen sein.

Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann
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Wichtiger Wachstumsmotor der 
Wissensgesellschaft

Dr. Josef Pühringer
Landeshauptmann von
Oberösterreich
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